
SCHMIDMÜHLEN. Mit einer beeindru-
ckenden Auftaktfeier eröffnete der
Markt Schmidmühlen zusammen mit
Jägern und Fischern sowie vielen Gäs-
ten die Ökologiewochen im Rahmen
der 1000-Jahr-Feier. Sie bilden den Ab-
schluss der Festlichkeiten. Die Feier-
stunde im Hof des Hammerschlosses
wurde bei romantischem Feuerschein
von den Jagdhornbläsern der Kreis-
gruppe Amberg umrahmt.

Arbeitskreisleiter und 2. Bürger-
meister Josef Popp betonte vor rund
150 Gästen, den Organisatoren des Ju-
biläumsjahres sei es ein echtes Anlie-
gen gewesen, die Natur als die Schöp-
fung Gottes bei der 1000-Jahr-Feier zu
berücksichtigen. „Die Natur des Natur-
parks Hirschwald ist unser echtes Ka-
pital – im bestens Sinn des Wortes“,
hob Popp heraus.

Aber auch das Jubiläum „30 Jahre
Wildspezialitätenwochen“ würdigte
der 2. Bürgermeister. Dies sei eine ech-
te Lebensleistung der Familien und
der Küchenteams, dankte Popp. Ulrich
Weigert, Vorsitzender des Heimat- und
Kulturvereins, und Bürgermeister Pe-
ter Braun zeichneten die Wirtsfami-
lien August Eckmeder, Ewald Alten-
buchner und Ludwig Kellermeier wur-
denmit einer Ehrenurkunde aus.

Abschließend betonte Josef Popp
mit Blick auf die vielen Veranstaltun-
gen zur 1000-Jahr-Feier und unter dem
Eindruck dieser Ausstellung: „Diese
Gemeinschaftsleistung soll uns allen
nochmals auch deutlich machen, dass
wir – wenn alle zusammenhelfen und
zusammenarbeiten – auch in einer
globalisierten, technisierten und ver-
bürokratisierten Welt etwas bewegen
können.“

Der Amberger Kreisvorsitzende des
Bayerischen Jagdverbandes, Manfred
Rösch, stellte in seiner Festrede heraus,
dass Jagdmehr sei als nur amHochsitz
auf Wild zu warten. Vielmehr würden
sich die Jäger auch bei der Hege und
dem Artenschutz engagieren. So wür-
den in den Revieren zahlreiche Maß-
nahmen zur Verbesserung der Biotope
durchgeführt. Die Wildlandstiftung,
eine Einrichtung des Bayerischen Jagd-
verbandes, kaufe laufend Flächen für
die Verbesserung der Lebensbedingun-
gen frei lebender Tiere und wild wach-
sender Pflanzen an, hob der Kreisvor-
sitzende heraus. Weiterhin würden
Aktionen zur Förderung von Lebens-
räumen für eine Vielzahl von Tierar-
ten, die nicht dem Jagdrecht unterlie-
gen, wie Eulen, Fledermäuse und Rep-
tilien, durchgeführt.

„Der Eingriff in den Naturhaushalt
ist notwendig, denn wir haben keine

Naturlandschaften mit natürlichen
Feinden mehr, sondern Kulturland-
schaften“, so Manfred Rösch. Eine
Überpopulation von Reh- und Rotwild
führe zu hohen Verbiss- und Schäl-
schäden in den Wäldern, was eine na-
türliche Verjüngung des Waldes ver-
hindern würde. Eine Überpopulation
führe auch zu Schäden in der Land-
wirtschaft – Rösch verwies beispiels-
weise auf Schwarzwild auf Feldern.
Um der Überpopulation entgegenzu-
wirken, werde in alle Altersklassen –
nach einem genauen, von unterschied-
lichen Stellen und Institutionen fest-
gelegten Abschussplan – eingegriffen
und der Populationszuwachs abge-
schöpft. Dem Markt gratulierte er zu
dieser gelungenen Ausstellung.

Der Vorsitzende des Fischereiver-

eins Schmidmühlen, Hans-Jürgen
Maiwald, ging in seiner Rede zunächst
auch auf die Bedeutung des Fischfangs
in der Vergangenheit ein. In der Ver-
gangenheit sei für den Menschen als
„Jäger und Sammler“ die Jagd auf den
Fisch mit Speer oder Netz lebenswich-
tig gewesen; „der selbst gefangene
Fisch war als Nahrung überlebens-
wichtig“, soMaiwald.

Die Natur und besonders das Öko-
system Wasser bestehe aber nicht nur
aus Fischen, sondern zum Beispiel
auch aus Krebsen, Muscheln, Amphi-
bien, Pflanzen, Bisam, Biber und Was-
servögeln. Die Vils als natürliche Ost-
grenze und die Lauterach als natürli-
che Südgrenze seienmit ihrenWasser-
einzugsgebieten wichtige Bestandteile
des NaturparksHirschwald.

Die Vils gelte als Barbenregion. Die
Artenvielfalt sei aber viel größer“ „sie
reicht von A bis Z, von Aal bis Zander“,
betonte Maiwald. Ein sehr breites
Spektrum sei vertreten, eigentlich von
der Forellenregion bis zur Kaulbarsch-
region – von der Quelle bis zur Mün-
dung kämen hier fast alle Arten vor.

Die Lauterach wird fischereibiolo-
gisch als „Forellenregion“ eingestuft,
so der Vorsitzende weiter. Bei verschie-
denen Abfischaktionen, die zur Hoch-
wasserfreilegung in Schmidmühlen
durchgeführt werden mussten, habe
man Tausende von Bachneunaugen
und Mühlkoppen gefangen und um-
gesetzt. Die Bachneunaugen und die
Mühlkoppen seien Indikatoren für ei-
ne hervorragende Wasserqualität in
der Lauterach,merkte er an.

Nicht nur der Fang, sondern auch
Hege und Pflege seien Aufgaben der Fi-
schereivereine. Nicht nur Edelfische
wie Forelle undKarpfen, sondern auch
dem Laien eher unbekannte Arten wie
Nase und Nerfling würden auch im
Rahmen des Artenhilfsprogramms für
bedrohte Fischarten in die Fließgewäs-
ser gesetzt. Maiwald versicherte, der
Fischereiverein werde auch in Zu-
kunft des Seine dazu beitragen, dass
Vils und Lauterach intakte Ökosyste-
me bleiben.

Bürgermeister Peter Braun bedank-
te sich abschließend nochmals bei al-
len Helfern und Organisatoren. Ein
echter Motor dieser Ausstellung, Edu-
ard Hierl, gab unter dem Applaus der
Gäste und den Klängen der Jagdhorn-
bläser die Ausstellung frei. (ajp)

Bedingungen für die Tiere undPflanzen verbessern
FESTJAHR Jäger und Fischer
engagieren sich auch für He-
ge und Artenschutz.Welche
Schätze die Natur birgt, zeigt
eine große Ausstellung im
Hammerschloss.

Schon bei der Eröffnung war das Interesse groß, vor allem auch bei den Kindern. Fotos: ajp

Fachsimpeln mit den Exponaten Die Wildwirte wurden geehrt.
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AKTIVITÄTEN

➤ Die Ausstellung „Natur erleben“ im
Hammerschloss und demHammer-
schlossareal ist morgen, Sonntag, ab
10.30 Uhr geöffnet.
➤ Heute, Samstag, findet eine interakti-
ve Erlebniswanderungmit Dobernigl
statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am
Kirchplatz. Um 17 Uhr ist dann die Hu-
bertusmesse in der Pfarrkirche,mit der
traditionell die 30.Wildspezialitätenwo-
chen in Schmidmühlen und Emhof eröff-
net werden. (ajp)

.....

. . . . .

.....

..
..
.

„Diese Gemeinschaftsleis-
tung soll uns allen nochmals
auch deutlichmachen, dass
wir – wenn alle zusammen-
helfen und zusammenarbei-
ten – auch in einer globali-
sierten, technisierten und
verbürokratisiertenWelt et-
was bewegen können.“
2. BÜRGERMEISTER UNDARBEITS-
KREISLEITER JOSEFPOPP
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UNTERE VILS

SCHMIDMÜHLEN

KAB: Sa. ab 18 UhrWeinabend im
Pfarrheim, für alle Mitglieder und
Freunde der KAB. (abu)

Pfarrei: Sa., 9 Uhr, Firmgottesdienst.
Mi., 27.10., für die Eltern der diesjähri-
gen Erstkommunionkinder erster El-
ternabend im Pfarrheim, Beginn ver-
schoben auf 20 Uhr. Für Senioren
Do., 4.11., Fahrt nach Roding. Nach
Andacht im Caritas-Altenheimmit
Pfarrer Braun Einkehr imGasthaus
Heilbrünnl. Abfahrt 13 Uhr, Netto-
Markt, Rückkehr ca. 18 Uhr. Fahrpreis
6 Euro. Liste zum Eintragen liegt bis
So., 24.10., in Pfarrkirche. (abu)

Schützenverein Winbuch: Sa., 20
Uhr, Gesellschaftsschießen im Dorf-
gemeinschaftshaus. (abu)
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RIEDEN

Modelleisenbahnclub:Mo. ab 19 Uhr
Clubabend imClublokal Pension
Rundblick in Riedenmit Fahrbetrieb
auf der HO-Anlage undmit Jugend-

gruppe Ausbau und Fahrbetrieb auf
der Spur 1-Anlage.

Skiclub: Heute, Sa., Saisoneröff-
nungsparty, 19 Uhr, im FC-Heim „Ca-
fe Abseits“, es gibt gegrillte Gockerl
(kostenlos), für alle Mitgliedermit Fa-
milien. Geplanter Skibasar fällt we-
gen zu wenig Interesse aus.

Tennisclub Rieden: Sa., 30.10.,
Weinfest im Vereinsheim ab 19.30
Uhr, für alle Mitglieder und Freunde.
Es gibt süffigeWeine undKäsespezi-
alitäten.

1. FC Rieden: Aikido-Training im
Sportheim, Kinder 8-14 Jahre, immer
Di., 17.30-19 Uhr, Erwachsene 19-21
Uhr. Pilates immerMi., 10 Uhr, Sport-
heim. (ags)

Kath. Frauenbund Vilshofen: So.,
24.10., 14 Uhr, Gestaltung Okt.-Ro-
senkranz in der Pfarrkirche St. Mi-
chael. (aee)

PGR Vilshofen: Sa./So. 23./24.10.
vor und nach den Gottesdiensten
Verkauf von Eine-Welt-Waren. (aee)

ENSDORF

Pfarr- und Gemeindebücherei: So.
10-11.30 Uhr Ausleihe, Do. von 16 bis
17 Uhr. (abl)

Wanderfreunde:Wegen Bildung von
Fahrgemeinschaften zur IVV-Wande-
rung am So. in Heroldsberg Anmel-
dung bei Konrad Riedl, Tel. (0 96 24)
4 02. (abl)

Blaskapelle: So. Spielen im Amt für
verst. Mitglieder des Opel-Clubs.
Treffen 9 Uhr, Pfarrkirche. Nächste
Musikprobe Sa., 30.10., 19 Uhr. (abl)

Opel-Club: So., 9.30 Uhr, Amt für
verst. Mitglieder in Pfarrkirche St. Ja-
kobus; anschl.Weißwurstessen im
Gasthaus Dietz. (abl)

Katholischer Frauenbund: So., 14
Uhr, Oktoberrosenkranz in Magdale-
nenkirche inWolfsbach; anschl. ge-
mütliches Beisammensein im Schüt-
zenheim.Mo., 8.11., bei genügender
Beteiligung kostenlose Fahrt nach
Salzburg zur FirmaWenatex und zum
Martinsganslessen am Fuschlsee.

Nichtmitglieder undMänner willkom-
men. Anmeldung bei Kathi Hafen-
bradl, Tel. (0 96 24) 18 57, oder Erika
Fröhlich, Tel. (0 96 24) 14 05. (abl)

Schnupfer-Club: Sa., 30.10., 19 Uhr,
Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Dietz sowie Vereinsmeister-
schaft. (abl)

Giftmobil: Giftmobil des Landkreises
Di., 2.11., in Gemeinde: in Wolfsbach
11-11.15 Uhr am Schützenheim, in
Ensdorf 11.45-12.15 Uhr vor dem
Klostervorplatz. (abl)

FF Thanheimn: Heute, Sa., ab 18.30
Uhr Helferessen im Färber-Stodl in
dirnberg, anl. Thanheimer Kirchweih.
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KÜMMERSBRUCK

Schwimmschule AquaVitalis: Aqua-
jogging für Fortgeschrittene im Hal-
lenbad; Kursteilnehmer sollten be-
reits Bewegungen beim Aquajogging
erlernt haben, Kurs frischt richtige
Bewegungsabläufe und verschiedene
Schritte auf: montags 15.11.-20.12.,

17-17.45 Uhr sowie 17.45-18.30 Uhr.
Anmeldung und Infos: Schwimm-
schule AquaVitalis e. V. ,
www.schwimmschule-aquavitalis.de
oder bei Fleischmann, Tel. (0 96 21)
7 32 97 (ab 18 Uhr).

Narrhalla Haselmühl-Amberg-Küm-
mersbruck 1954: Arbeitssitzung Do.,
28.10., 20 Uhr, Vereinsheim amBut-
zenweg; Thema: Planungen für Sai-
son 2011. (ahi)

Problemmüll-Abfuhr: Di., 26.10.,
Giftmobil 13.30-14 Uhr Köfering Dorf-
platz, 14.15-15 Uhr Schlossplatz Ha-
selmühl. (ahi)

SG Theuern:Heute, Sa., 20 Uhr, Kö-
nigsproklamationmit Preisverteilung
vomKönigsschießen, für gesamte
Bevölkerung. (art)
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EBERMANNSDORF

Nikolaschola Pittersberg: So. nach
Gottesdienst (9.30 Uhr) Scholaprobe
in Kirche.Wer von den Kindern zu-
sätzlichmitsingen will, willkommen.
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